
Fernsehen des BR mit
l n  der  Nacht  zum 5 .  Oktober  übernahm d ie
neue Betriebszentrale beim Fernsehen des
Baver ischen Rundfunks  in  Fre imann nach v ie r -
jähriger Bauzeit die Abwicklung des Sendebe'
triebs im ARD-Bereich und im Dritten Pro-
gramm.
Bereits 1976 war den Verantwortl ichen beim
Bayerischen Fernsehen klar, daß die bestehen-
de Betriebszentrale den Anforderungen der
nächsten Jahrzehnte nicht mehr gewachsen
sch ien .  1977 fo rmier te  s ich  e ine  P lanungsgrup-
pe, und 198l genehmigten Haushaltsausschuß,
Verwaltungs- und Rundf unkrat das Neubaupro-
jek t  mi t  e inem F inanzvo lumen von 70  Mi l l ionen
Dlvl. Davon waren 47,7 Mill ionen für die techni-
sche Ausstattung bestimmt.
lm März  1983 war  Baubeg inn ,  im Dezember
schon Richtfest. Das neue Gebäude ist auf Be"
tonstützen ruhend über der alten Betriebszen.
trale errichtet, eine Symphonie aus Glas, wie
der  Bayer ische Rundfunk  in  e iner  au fwend ig
gestalteten Farbbroschüre schreibt.
lm März 1984 erhielt die BTS (Bosch) den Gene.
ralauftrag zur Lieferung einer betriebsfertigen
technischen Ausstattung. Damit schaffte man
sich die Probleme vom Hals, die vor Jahren
dem ZDF beim Einzug in die Betriebszentrale
viele Pannen bereiteten. Die Geräte verschie"
dener  Hers te l le r  waren te i lwe ise  nur  schwer  zu
koord in ie ren .
1985 begann BTS mi t  dem E inbau derTechn ik .
Ins ta l l ie r t  wurden un ter  anderem sechs  F i lm.
abtaster FDL 60, zwölt 1-ZollMAZen BCN 52,
Sony U-matic BVU Rekorder, sieben Bosch
KCA 110 Kameras, BTS N,4onitore, Aston Schrift.
generatoren und Tektronix l\,4eßinstrumente.
Die Tonausstattung besorgt als Subunterneh-
mer  d ie  ANT in  Wol fenbr l t te l .
lm Frühjahr 1987 wurden die Anlagen dem BR
ttbergeben. Der Etat von 70 Mill ionen DNI war
nicht überschritten worden.
Die neue Betriebszentrale hat zwei Stockwer-
ke. lm oberen Stockwerk befinden sich die Re-
CCD Fi lmablaster  zum Abspiel  a l ler  übl ichen Fi lmformale wie 35 mm, 16 mm, Super 8 und mi l  Tonwiedergabe
in Zweikanal technik.

neuerBetriebszentrale

Als Generalunternehmer lür die lechnische Ausslat-
tung l ielede BTS dem BR Produkle und Systeme im
Werl von 40 Mil l ionen DM. Das Foto zeigt einen Blick
in den Sendekonlrol lraum,

daktion, ein Nachrichten- und Produktionsstu-
dio Fl\42, der Postübergaberaum, Senderegie D
mit Ansagestudio D, Senderegie A mit Ansage-
studio A. der Hauptschalterraum und der
Hauptkontrol lraum.
lm Stockwerk darunter befindet sich die Bay-
erntexf und Videotext"Redaktion, ein IMAZ-
Baum U-matic, die 1 Zol l  N4Az-Zentrale mit Be-
arbeitungsraum, der Fi lmabtaster, ein Geräte-
raum, ein Abnahmeraum, Bearbeitungs- und
Farbkorrekturraum und die Kl imaanlage.
Die Kameras in den Ansagestudios werden mit
Vinten-Schwenkköpfen von der Regie fernge-
steuert.  Bis zu drei Programme können aus
dem neuen Sendekomplex gleichzeit ig abge-
wickelt werden.
Neuerdings werden al le Sendungen des Baye-
rischen Fernsehens auch mit Video"Programm-
System-Kennung (VPS) versehen und können
mit Zwei-Kanal-Ton oder in Stereo gesendet
werden.


